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As goot widar amool am eerschtan
Auguscht zua. Also dar Bundasfiir.
dBundasfiir-Reddnar hockhand
schu hintar dar Schwizzargschicht
und khöüjand am Blejschtift umma,

darTurnvarain iiabt Piramiida,
dar bengaalisch Füürwärkhar isch
au paraat und zToppaljodal-
Khwartett hätt varschprohha, füüf
Jöödal mit jee sibbanazwenzig
Schtroofa am Vattarland zschtiffta.
Miina schöönscht Eerscht-Auguscht
hanni ufara Felszackha am Mont-
aliin dooba, obarhalb vum Schga-
läära-Toobal, ärläpt. Vorna, ufam
Füürhöörali, hätt an Uufüür prennt,
an andars dooba ufam Montaliin
sälbar, andari ufam Khalanda dee-

na und ii bin dooghockhat und in
miar dinna hätts au prennt. Ai
Hennahutt an dar andara isch miar
übar da Ruggan aaba gloffa, dar
Puls hätt Rekhordzitta glismat und
allas nu - nai, nitt öppa mägam
eerschtan Auguscht. Abar nääbat
miar isch a Maitali ghockht, ii bin
jung gsii, sii no viil jüngar und
wenns in miar dinna prennt hätt,
so hätts in iara dinna wenigschtans
abitz gmottat. dHendli hemmar
danand ghebbt und zähha Minuta
ap zwölfi - also schu am zwaitan

Auguscht - hanni iara a Khuß uff
Pagga ggee. Als Khuß isch är zwoor
nitt ganz asoo groota, abar sii hätt
trotzdemm gsaid, as wääri jetz doch
gschiidar miar teetandi haigoo. Und
miar sind au gganga.
Gsellschaft für zschwizzarischa
Volkstheaatar hätt zThalwil dunna
a Khurs für Bundasfiir-Organisa-
toora duuragfüart. Prominenti Lütt
hend am runda Tisch übar zPro-
bleem vu da Bundasfiira greedat.
Dar Profässar Niederer vu dar
Universitäät Zürri, dar Profässar
Thürer vu Sanggalla, dar Tokhtar
Hohler vumTages-Aazaigar, a
Nazionaalrööt, a Pfarrar und dar
Schtadtpresident Widmer vu Zürri.
Dar Vizepresident vu dar
Gsellschaft Volkstheaatar, dar Härr
H. R. Leemann hätt zGschprääch
glaitat. Dar Härr Thürar hätt var-
zellt, wiasoo daß as zum Fiira vum
eerschtan Auguscht khoo isch, dar
Härr Niederer hätt genau khönna
sääga, was für Brüüch ma bis jetz
khaa hätt und dar Schtadtpresident
Widmer hätt mässarscharf ussa-
proocht, daß an Eerscht-Auguscht-
Reed gäär nitt aifach sej. Und dar
Nazionaalrööt hätt gmaint, as

wääri wichtig, wenn am Nazionaal-
fiirtig wenigschtans a halba Taag
frej wääri. Dar Härr Hohler wääri
froo, wenn dar Pathos uss da Reeda
varschwinda teeti usw.
Nai, i schnööda öppa gäär nitta
übar dä Varsüach vu Thalwil. Abar
noch miinara Mainig isch das
Probleem gäär nümma zlöösa. Odar
nu ganz indiwiduell - wia ufam
Montaliin dooba.

« Ist es nicht ein herrliches Gefühl, einen Wagen zu besitzen,

der 160 Stundenkilometer macht?!»

Die Ecke des höheren Blödsinns
Für die Freunde des Limericks

Da war einst ein Fräulein aus Bauma
Das hatte ein seelisches Trauma:
Es mußte seit Jahren
Verbittert erfahren
Der Storch sei hauptsächlich im Traum da.

Da war eine Junge aus Pfungen
Die war etwas schwach auf den Lungen.
Doch trotz allem Husten
Einen Mann umzupusten
Ist der Jungen aus Pfungen gelungen.

Ein hoher Beamter in Bern
Der arbeitet stetig und gern.
Doch fand sich kein zweiter
So-gerne-Arbeiter
Drum fühlt er sich einsam in Bern.

Zwei Gritten aus Schmitten, die stritten
In Sitten für Schmittener Sitten.
Was haben die Gritten
Mit Sitten aus Schmitten
inmitten von Sitten gelitten!

Drei dralle Sirenen aus Reutlingen
Nie einzeln unter die Leut gingen.
Des Tags sirenierten sie

Abends sortierten sie

Odysseuse, welche sie heut fingen.

Gaudeamus
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